
Checkliste für Eure Hochzeit

Verliebt, verlobt und die Planung beginnt. Eure Hochzeit ist nicht nur einer der 
schönsten Tage in Eurem Leben - dieser eine besondere Tag - sondern auch ein 
Projekt, dass eine ganz besonderer Planung bedarf. Eure Hochzeit ist nicht inner-
halb eines Tages organisiert und es möchte an so viel gedacht werden. Deshalb 
gibt es diese Checkliste. Schaut rein und zieht die Dinge, die für Euch interes-
sant sind raus. Denn jede Hochzeit ist anders und nicht jeder Punkt ist vielleicht 
für Eure Hochzeit interessant. Aber eines haben alle Hochzeiten gemeinsam und 
das sind die Liebe & Emotionen an diesem Tag, der Zauber in der Luft & die Ge-
fühle im Bauch.



Herzlichen Glückwunsch zu Eurer Verlobung! Nun geht es los mit den Vorbereitun-
gen für Euren Tag! Sicher Ihr werdet jede Menge Stress haben, Entscheidungen 
treffen müssen und wahrscheinlich wird nicht immer alles nach Plan laufen, aber 
genießt diese Zeit – Eure Zeit, lacht gemeinsam über lustige Momente, seid zu-
sammen niedergeschlagen, wenn etwas nicht klappt, aber habt vor allem Spaß 
und Freude an der Planung Eurer Hochzeit. 

Wichtig für diese Checkliste: Die Checkliste enthält viele Punkte, an die Ihr den-
ken solltet. Je nach Euren Vorstellungen, können allerdings Punkte für Euch inte-
ressant oder unnötig sein. Vielleicht fehlt auch der ein oder andere Punkt. Nehmt 
diese Liste also als kleinen Wegweiser und Anhaltspunkt und optimiert sie zum 
Fahrplan Eurer Hochzeit. Denn jede Hochzeit ist für sich individuell und das ist ja 
auch gut so, oder?!
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12 – 8 Monate vor Eurer Hochzeit

Hochzeitstermin festlegen // Save the date: Ihr habt Angst, nicht jeder Eu-
rer Liebsten kann an Eurem Tag? Am besten Ihr informiert über eine kleine 
Save the date Karte. So kann sich jeder schon einmal den Termin in den 
Kalender eintragen und sich gemeinsam mit Euch auf diesen Tag freuen.

Inspirationen holen: online, in Magazinen, auf Hochzeitsmessen, in den sozi-
alen Medien wie Pinterest und Instagram

Art und Umfang Eurer Hochzeit festlegen: Möchtet Ihr nur eine standes-
amtliche, eine kirchliche oder eine freie Trauung? Möchtet Ihr im kleinen 
Kreis oder mit all Euren Freunden und Familie feiern? Gartenhochzeit, Boho, 
Vintage oder klassische Hochzeit? Falls es ein bestimmtes Motto an Eurer 
Hochzeit geben soll, wäre auch jetzt der richtige Zeitpunkt.

Euer Budget: Wie viel möchtet und könnt Ihr für Eure Traumhochzeit ausge-
ben? Euer Traumtag ist mit jedem Budget möglich

Dokumente zusammensuchen: Für eine Hochzeit benötigt Ihr ein paar Doku-
mente wie eine beglaubigte Geburtsurkunde. Am besten Ihr informiert Euch 
hier rechtzeitig an Eurem Standesamt .

Die Location: Häufig sind beliebte Lokalitäten schnell ausgebucht. Es ren-
tiert sich hier also schnell zu sein oder auch einmal etwas anders zu den-
ken. Schaut Euch um, schaut Euch an und findet Eure Traumlocation.

Hochzeitsdienstleister: Sucht Euch die passenden Dienstleister für Eure 
Traumhochzeit – egal ob Pfarrer, Trauredner (z. B. Traugeflüster), Fotogra-
fen, Caterer usw. Auch hier sind die beliebtesten Termine häufig schnell 
ausgebucht. Am besten Ihr fragt an, wer euch zusagt und wartet nicht zu 
lange.

Für Bräute einer der schönsten Tage: das Aussuchen des Brautkleides. 
Schnapp Dir Deine Mama, Schwiegermama, Trauzeugin, Freundin, oder oder 
oder und mache Deinen Wunsch-Brautladen unsicher.



8 – 6 Monate vor Eurer Hochzeit

Gästeliste erstellen: Natürlich solltet Ihr bereits bei der Suche nach einer 
Location über eine ungefähre Zahl Eurer Gäste im Klaren sein. Bereits ver-
heiratete Paare werden Euch aber sicherlich schon gesagt haben, dass eine 
Gästeliste viel mehr ein Prozess als eine fixe Liste bis zu Eurer Hochzeit 
sein wird.

Falls Ihr nicht bereits beim Verkünden Eurer Verlobung Eure Trauzeugen ge-
fragt habt, ob sie diesen tollen Job bei Euch übernehmen möchten, solltet 
Ihr das spätestens jetzt tun. Denn sie sollen Euch bei Eurer Planung und 
Organisation Eurer Hochzeit begleiten und unterstützen.

Eure Musik: Möchtet Ihr eine Band, einen Sänger oder Sängerin oder doch 
einen DJ? Besprecht Euch, schaut Euch um und hört rein. Vielleicht habt 
Ihr auch schon ganz genaue Vorstellungen von bestimmten Liedern? Gleich 
aufschreiben, damit Ihr sie in der Aufregung nicht vergesst.



6 Monate vor Eurer Hochzeit

6 Monate vor Eurer standesamtlichen Trauung könnt Ihr Euren Termin fest 
anmelden. Ihr könnt ihn zwar in der Regel – je nach Standesamt – bereits 
vorab reservieren, die verbindliche Anmeldung erfolgt allerdings erst 6 Mo-
nate zuvor. In diesem Zug solltet Ihr Euch Gedanken um Euren Namen und 
eventuell einen Ehevertrag machen. 

Der Termin Eurer standesamtlichen Trauung und eventueller kirchlichen oder 
freien Trauung ist fest, dann ab an die Gestaltung Eurer Einladungskarten 
und in die Post damit

Falls Eure Location an einem weiter entfernten Ort ist, könnt Ihr Euch über 
einen Gäste-Shuttle Gedanken machen. Möchtet Ihr das oder nicht? Sicher-
lich hat Beides Vor- und Nachteile. Sollte ein Teil oder auch beide Familien-
seiten eine weitere Anreise haben, könnt Ihr Ihnen eine kleine Aufstellung 
von Hotels oder Pensionen geben. Sie werden sich sicherlich freuen – gera-
de, wenn sie sich nicht zu 100 % auskennen.

Ihr möchtet einen Hochzeitstisch? Absolut nicht veraltet. Macht Euch Ge-
danken und bindet es gegebenenfalls in Eure Einladung ein.

Die Flitterwochen werden heute häufig erst einige Zeit nach der Hochzeit 
geplant. Solltet Ihr direkt im Anschluss eine große Reise machen wollen, 
wäre jetzt der richtige Zeitpunkt. Denkt hier auch an eventuelle neue Rei-
sedokumente, die Ihr eventuell benötigt. Einige Hotels bieten tolle Rabatte 
oder Goodies für frisch Verheiratet an.



4 – 6 Monate Eurer Hochzeit

Planung ist alles: Erstellt Euch einen groben Plan Eures Tages. Welche spe-
ziellen Programmpunkte habt Ihr geplant oder möchtet Ihr gerne haben? 
Wichtig hier: plant nicht zu eng, eventuell kommen Programmpunkte hinzu, 
von denen Ihr gar nichts wusstet ;-)

Solltet Ihr eine freie Trauung geplant haben, setzt Euch jetzt für ein Trauge-
spräch zusammen. Macht Ihr eine kirchliche Trauung? Auch dann ist es jetzt 
Zeit für ein Traugespräch mit Eurem Pfarrer.

Eure Ringe: Sicherlich habt Ihr bis jetzt schon ganz genaue Vorstellungen 
von Euren Ringen. Nicht? Auch kein Problem! Informiert Euch, schaut Euch 
um und sucht Eure Ringe in Ruhe aus. Ich empfehle Euch allerdings, die Be-
stellung nicht unnötig hinauszuzögern. Ab Februar beginnt die Hochsaison 
bei der Produktion der Eheringe. Solltet Ihr Euren Ring individuell konfigu-
riert haben, ist etwas mehr eingeplante Zeit sicherlich gut für Eure Nerven.

Nun ist der Bräutigam dran: Der Hochzeitsanzug sollte farblich natürlich 
zum Brautkleid passen. Hierfür geben die Brautläden in der Regel ein kleines 
Farbmuster mit.

Solltet Ihr einen Hochzeitstanz geplant haben, könnt Ihr jetzt auch über 
einen kleinen Tanzkurs nachdenken. Entweder zum Lernen oder zum Auffri-
schen.

Auch das Hochzeitsauto oder ein anderes Gefährt – falls benötigt – sollte 
jetzt langsam stehen.

Die Dekoration und die Blumen: Wie möchtet Ihr dekorieren? Welche Blumen 
dürfen es sein? Wie soll Eure Trauung aussehen? Hussen? Klappstühle? Fo-
tobox? Fragen über Fragen und jetzt ist die Zeit für Eure Antworten.



3 Monate vor Eurer Hochzeit

Die Frisur sitzt: Friseurtermin vereinbaren und auch das Make Up einplanen. 
Eventuell vorab einen Termin zum Ausprobieren festlegen. Eventuell auch 
einen Termin im Nagelstudio ausmachen.

Die Gästeliste sollte nun ziemlich stehen, so dass Ihr die erste Version Eu-
res Sitzplans erstellen könnt.

Mhhh lecker: Eure Hochzeitstorte. Vom Konditor, Mutter oder Freundin? Gebt 
genug Zeit und schaut mal, wie genau Ihr Euch Eure Torte genau vorstellt.

Dein Hochzeitskleid: So langsam sollte es angekommen sein und Du kannst 
es zum Abstecken anprobieren. Nur noch einmal ausziehen bis zu Eurem Tag 
;-)

Vorauf Ihr vielleicht keinen Einfluss habt: Euren Junggesellen-/Junggesellin-
nenabschied. Lasst Euch überraschen!

8 – 6 Wochen vor Eurer Hochzeit

Kleinkrams: Möchtet Ihr ein Gästebuch? Gastgeschenke? Eine Hochzeits-
kerze? Vergesst auch das Ringkissen nicht. Jetzt fängt die Zeit an, in der Ihr 
am besten nach Eurer persönlichen Liste vorgeht. Jede Hochzeit ist anders 
und hat deshalb andere Punkte, an die noch gedacht werden müssen.

Drucksachen: Speisekarte, Kirchenheft oder eine kleine Übersicht für Eure 
freie Trauung – jetzt solltet Ihr die Daten langsam in den Druck geben, um 
nicht unnötig in Zeitnot zu kommen.



4 Wochen vor Eurer Hochzeit

Letzte Anprobe des Brautkleids und des Anzugs: jetzt sitzt alles –  bei Euch 
beiden! Natürlich inklusive Schuhe – vergesst nicht, diese einzulaufen – und 
etwas Neuem, etwas Gebrauchtem, etwas Geliehenem und etwas Blauem.

Legt die endgültige Sitzordnung fest und sagt dem Caterer und der Location 
Bescheid. Eventuell habt Ihr hier auch noch etwas länger Zeit. Am besten 
erfragt Ihr das zu Beginn bei Eurem Dienstleister.

Eure Ringe: Sie sind beim Juwelier eingetroffen und können abgeholt wer-
den.

Ihr habt eine genaue Vorstellung Eures Tages und Ihr brieft Eure Eltern, Ge-
schwister und Trauzeugen. Jetzt ist es Zeit Eure Helfer zu informieren, da-
mit sie die Organisation an Eurem Tag übernehmen. Denn Ihr sollt an Eurem 
Tag einfach nur genießen.

2 Wochen vor Eurer Hochzeit

Die Anspannung steigt: klärt mit Euren Dienstleistern die letzten offenen 
Punkte und kontrolliert Eure Planungsliste noch einmal. Verteilt gegebenen-
falls noch die letzten Aufgaben.

Vielleicht möchtet Ihr auch eine Generalprobe? 

Trinkgelder und Gagen vorbereiten und an die entsprechenden Personen ver-
teilen

Papiere, Ringe & Co. Packen. Aber auch eine Notfalltasche mit allem, was 
Ihr gebrauchen könnt.

Eventuell Tischkarten oder Sitzplan malen/gestalten.

Ruhig bleiben ;-)



Kurz vor Eurer Hochzeit

Je nach Location steht jetzt natürlich der Aufbau an. Auch hier gilt Ruhe 
bewahren. In der Regel läuft nicht immer alles nach Plan, aber es wird si-
cherlich am Ende perfekt sein.

Euer Hochzeitstag

Genießt es! Heute kümmern sich andere um Euch!

Die ersten Tage nach Eurer Hochzeit

Offene Rechnungen begleichen

Eventuell abbauen, Mietsachen zurückgeben
 
Geschenke auspacken und eine Liste als Übersicht für Euch erstellen

Namen nach und nach ändern. Natürlich an den offiziellen Stellen sofort. 
Reisepass und Personalausweis können 6 Wochen vorher bereits beantragt 
werden. 

Brautkleid und Anzug reinigen lassen, aufbewahren oder weiterverkaufen. 
Das gleiche gilt für eure Dekoration.

Und vielleicht direkt in die Flitterwochen starten



Und schon ist die Zeit bis zu Eurer Hochzeit verflogen und Euer Tag vorüber. Aber 
kein Grund traurig zu sein. Euer Fotograf hat sicherlich tolle Momente für Euch 
festgehalten – Erinnerungen die bleiben.

Sollet Ihr eine freie Trauung von Traugeflüster gehabt haben, bekommt Ihr au-
ßerdem Eure persönliche Trauung mit Eurer liebevoll gestalteten Traurede als 
Erinnerung nach Hause.

Mr. & Mrs. – Herzlichen Glückwunsch!

Mit einer großen Portion Liebe
Eure Laura


